
 

 

GOTTESDIENSTE INFORMATIONEN 
W i e n  -  U n t e r h e i l i g e n s t a d t 

                 E-Mail: kanzlei@pfarreuh.at; www.pfarreuh.at 
           Tel.: 01/368 33 35 

So 21.12.25 –  4. Adventsonntag      

  9.30 – Heilige Messe: Für die Pfarrgemeinde    

11.00 – Maronitische Gemeinde    

Mo 22.12.25: 8.00 – Heilige Messe – Für  Freundinnen 
17.30 – Hl. Messe Rennweg RSCJ; 19.00 – Chor; 19.00 – Trommelgruppe    

Di 23.12.25: 17.30 *** Rosenkranz ***  
18.00 – Heilige Messe: Für  Tante Helena; 15.00 - Tanzschule 
  

 

Mi 24.12.25: Heiliger Abend  
16.00 – Kindermette; 22.00 - Christmette 
 

 

Do 25.12.25 – Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten *********  
  9.30 – Heilige Messe: Für die Pfarrgemeinde 
11.00 – Maronitische Gemeinde  
 

Fr 26.12.25 – Hl. Staphanus – Stefanitag  
 

9.30 – Hl. Messe: Für  Stephan Wasilcuk; 16.00 – Hohe Warte 8 
 

Sa 27.12.25: 17.30 *Rosenkranz *   
18.00 – Vorabendmesse: Für  der Familie Jarkovsky   

 

So 28.12.25 – Fest der Heiligen Familie  

  9.30 – Hl. Messe: Um Hilfe und Beistand für Konrad                                                   
11.00 – Maronitische Gemeinde  

  

*** Gesegnete Weihnachten *** 

 Evangelium Matthäus 1,18-24   

1. Lesung: Jesaja 7,10-14   2. Lesung: Römer 1,1-7 

» Siehe: Die Jungfrau wird empfangen und einen Sohn gebären und sie 
werden ihm den Namen Immanuel geben, das heißt übersetzt: Gott mit uns. 
Als Josef erwachte, tat er, was der Engel des Herrn ihm befohlen hatte, und 
nahm seine Frau zu sich. « 
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Gott braucht Menschen für seinen Heilsplan – hier Maria 
und Josef. Er verlangt viel von ihnen, das eigene Leben 
radikal umzuwerfen. Doch er vertraut ihnen auch. Er 
vertraut ihnen seinen Plan an. Und mehr: In Jesus 
vertraut er sich selbst diesen beiden Menschen an. Was 
für ein Gott! Das Entscheidende: Was vor über 2.000 
Jahren geschieht, gilt noch heute: Gott verlangt viel von 
denen, die sich zu ihm bekennen. Und er vertraut denen 
viel an, die sich zu ihm bekennen. 


